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Berlin, den 17 JUL 2025 
 

Berlin Art Week 2025: Locations und Partner*innen der Festivalwoche  
 

Vom 10—14 SEP 2025 läutet die Berlin Art Week die neue Kunstsaison ein! Über 100 Museen, 
Sammlungen, Galerien, Projekträume und die Kunstmesse Positions gestalten ein 
abwechslungsreiches Festivalprogramm – und machen die deutsche Hauptstadt damit fünf ganze 
Tage lang zum Hotspot für zeitgenössische Kunst. 

Besucher*innen erwarten zahlreiche Einzelausstellungen nationaler und internationaler 
Künstler*innen: Etwa Petrit Halilaj im Hamburger Bahnhof, Erik Schmidt, Cornelia Parker, Phoebe 
Collings-James und Cihad Caner im Kindl – Zentrum für zeitgenössische Kunst, Mark Leckey in 
der Julia Stoschek Foundation, Issy Wood im Schinkel Pavillon, Jordan Strafer bei Fluentum, 
Charmaine Poh im PalaisPopulaire oder Jiyoung Yoon in der daadgalerie. 

Neben Einzelpositionen eröffnen in der Festivalwoche auch spannende Gruppenausstellungen. 
Anlässlich ihres 15-jährigen Bestehens blickt Savvy Contemporary mit verschiedenen 
künstlerischen Positionen auf migrantische Alltagswelten und lädt dazu ein, die Vorstellung von 
Zuhause neu zu denken. Im Haus der Kulturen der Welt werden ästhetische, soziale und politische 
Dynamiken des Faschismus untersucht.  

Performance-Reihen locken in die Neue Nationalgalerie oder ins HAU Hebbel am Ufer. Im Rahmen 
von Open Houses öffnen renommierte Privatsammlungen ihre Türen, ganz ohne Voranmeldung. 
Zudem gibt es bei Discovering Collections! die Möglichkeit, an Rundgängen durch noch nie 
öffentlich zugängliche Privaträume von Berliner Sammler*innen teilzunehmen.  

Auch der Kunstmarkt präsentiert sich zur Berlin Art Week in seiner ganzen Vielfalt: so zeigt die 
Positions Berlin Art Fair mit 75 Galerien aus 18 Ländern im ehemaligen Flughafen Tempelhof, 
während rund 50 Berliner Galerien am Donnerstagabend auf eine Gallery Night einladen. 
Aufstrebende Galerist*innen werden zudem im Rahmen der Berlin Art Week mit dem VBKI-Preis 
Berliner Galerien ausgezeichnet. 

25 ausgewählte Sonderprojekte, unabhängige Projekträume und Initiativen bestreiten die 
diesjährige Featured Selektion mit Programm-Highlights an ungewöhnlichen und unbekannten 
Orten in ganz Berlin.  

Ab sofort finden Sie ausführliche Informationen über alle teilnehmenden Partner*innen auf 
berlinartweek.de—das komplette Programm der Berlin Art Week 2025 folgt Anfang August im 
vollständigen Programmkalender—mit wöchentlichen Updates bereits jetzt über den Berlin Art 
Week Newsletter.   
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BERLIN ART WEEK | PARTNER*INNEN 2025  
  

INSTITUTIONS Berlinische Galerie — C/O Berlin —daadgalerie — Georg Kolbe Museum — 
Gropius Bau — Hamburger Bahnhof-Nationalgalerie der Gegenwart — HAU Hebbel am Ufer — 
Haus am Lützowplatz — Haus der Kulturen der Welt — ifa-Galerie Berlin — Kindl-Zentrum für 
zeitgenössische Kunst — KW Institute for Contemporary Art — LAS Art Foundation — Neue 
Nationalgalerie — Neue Gesellschaft für bildende Kunst — Neuer Berliner Kunstverein — 
PalaisPopulaire — Savvy Contemporary — Schering Stiftung — Schinkel Pavillon — 
Sophiensæle — Stiftung Kunstforum Berliner Volksbank PRIVATE COLLECTIONS Boros 
Collection — Fluentum — haubrok foundation — Julia Stoschek Foundation — Kienzle Art 
Foundation — Kunsthaus Berlin | Achim Freyer Stiftung — Miettinen Collection — Sammlung Ivo 
Wessel — The Feuerle Collection ART FAIR Positions Berlin Art Fair GALLERIES Gallery Award: 
Robert Grunenberg — Galerie Molitor — Mountains — Gallery Night: Galerie Bastian — Galerie 
Guido W. Baudach — Galerie Isabella Bortolozzi — BQ — Galerie Buchholz — Buchmann Galerie 
— Capitain Petzel — carlier | gebauer — Contemporary Fine Arts — Crone — Dittrich & 
Schlechtriem — Ebensperger — Galerie Eigen+Art — Konrad Fischer Galerie — Galerie Friese — 
Galerie Michael Haas — Heidi — Galerie Max Hetzler — HUA International — Galerie Judin — 
Klemm’s — Galerie Noah Klink — KOW — Kraupa-Tuskany Zeidler — Tanya Leighton — 
alexander levy — Levy Galerie — Meyer Riegger — Galerie Molitor — Galerie Nagel Draxler — 
Galerie Neu — neugerriemschneider — Nome — Pace — Galerie Plan B — PSM — Schiefe 
Zähne — Esther Schipper — Galerie Thomas Schulte — Société — Soy Capitán — Sprüth 
Magers — Sweetwater — Galerie Barbara Thumm — Trautwein Herleth — Galerie Tanja 
Wagner — Wentrup — Hallen #6: Wilhelm Hallen FEATURED 2025 Between Bridges — CCA 
Berlin-Center for Contemporary Arts — Die Möglichkeit einer Insel —  Flutgraben | Fortuna — 
Galerie Wedding-Raum für zeitgenössische Kunst — Grotto — Haus der Visionäre | Anahita 
Sadighi — Haus des Papiers | A Trans — Kunstraum Potsdamer Straße — Kvost-Kunstverein 
Ost — Neun Kelche — Number 1 Main Road — Paint Shop — Passage Art | Funkhaus — Pickle 
Bar | soft power — Refuge Worldwide — Remise im Wrangelkiez — Ryan Mendoza Studio — 
S27-Falscher Fisch — Scherben — Sinema Transtopia — Spoiler Aktionsraum — Stiftung St. 
Matthäus — Studio DB — Trauma   

 

Die Berlin Art Week ist ein Projekt von Kulturprojekte Berlin. Sie wird gefördert von der 
Senatsverwaltung für Kultur und Gesellschaftlichen Zusammenhalt, der Senatsverwaltung für 
Wirtschaft, Energie und Betriebe sowie dem Europäischen Fonds für Regionale Entwicklung 
(EFRE). Die Realisierung erfolgt mit Unterstützung der Berliner Volksbank eG. 
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